
Vahrenheide-Sahlkamp. Ange-
lika Schoenheit ist aufgewühlt.
Grund: Nur zwei Wochen nach
der Eröffnung zerstörten Van-
dalen die von Schülern der IGS
Vahrenheide/Sahlkamp liebe-
voll gestalteten Mülleimer, die
fünf üstra-Haltestellen verschö-
nert hatten. „Es ist zum Wei-
nen und macht mich wirklich
wütend“, so die stellvertretende
IGS-Leiterin.

Die Infrastrukturgesell-
schaft Region Hannover (inf-
ra) hatte zehn Mülltonnen von
Stadtbahn-Haltestellen der Li-
nie 2 abgebaut und der Schule
zur Verfügung gestellt, wo die-
se während einer Projektwo-
che kreativ umgestaltet wurden.
Gemeinsam mit den Künstlern
Yasemin Yilmaz und Burhan
Uzunyayla kreierten die Schüler
eine Woche lang ganz besonde-
re „Bildungseimer“, die verschö-
nert und mit Informationen aus
dem Stadtteil versehen worden
sind.

Die zwölfjährige Pauline aus
der Klasse 6 C erklärt: „Das
macht super viel Spaß, ist aber
ganz schön anstrengend. Zuerst
haben wir die schweren Müllei-
mer sorgfältig geschliffen. Dann
haben wir sie mit weißer Farbe
grundiert und thematisch be-
malt.“ Hinzu kam die Installa-
tion von Gedankenwolken aus
Metall.

Angebracht wurden die Ei-
mer an den Haltestellen Gro-
ßer Kolonnenweg, Reiterstadi-
on, Vahrenheider Markt, Pa-
penwinkel und Zehlendorfweg.
Auf den Infor-
mationstafeln er-
fährt man, dass
der junge Stadt-
teil einiges zu
bieten hat. Denn
wer weiß denn
beispielsweise so
etwas: „Vor hun-
dert Jahren blüh-
te an der Halte-
stelle „Vahren-
heider Markt“
noch die Hei-
de“ oder „Am
Großen Kolon-
nenweg ritt der
Kaiser mit sei-
nen Kolonnen über die Brücke“.
Und selbst diese Erkenntnis fin-
den Fahrgäste auf einer der Ge-
dankenwolken: „Der Flug zum
Mond begann 1934 auf der Vah-
renwalder Heide.“ Wie lange er

dauerte? Das konnte jeder auf
dem Bildungseimer nachlesen.
Und einen Preis gab es auch da-
für: Die Stadtteilstiftung zeich-
nete die Eimer mit dem mit

4000 Euro
d o t i e r t e n
Preis „Pro-
jekt des Jah-
res“ aus.

Jetzt sind
die Müllei-
mer zerstört
worden: An
drei Eimern
wurden die
In fo-S ch i l -
der abgeris-
sen, an zwei
weiteren hat
man es ver-
sucht, aber ist
gescheitert .

„Ich bin einfach nur traurig“,
sagt Künstlerin Yasemin Yilmaz.
Die Schule wird sich jetzt mit
der Polizei in Verbindung set-
zen und zudem einen Zeugen-
aufruf starten. cle/r

Da war noch alles in Ordnung:
Stolz präsentieren IGS-Schüler
einen Mülleimer aus ihrem
Stadtteilprojekt. FOtO: reD

Sahlkamp. Der Schießsportver-
ein Vahrenheide lädt am kom-
menden Sonntag, 11. Juni, zum
Schießen auf die Volksscheibe
im Vereinsheim im Sahlkamp
Bunker, Sahlkamp/Ecke Wie-
tzegraben, ein. In der Zeit von
12 bis 17 Uhr können alle, die äl-
ter als 12 Jahre sind und keinem
Schützenverein angehören, dar-
an teilnehmen. Zu beachten ist,
dass für die 12- bis 18-Jährigen

ein Sorgeberechtigter mit an-
wesend sein muss. Geschossen
wird mit einem Luftgewehr auf
zehn Meter Entfernung. Schei-
ben und Munition werden ge-
stellt.

Das Satzgeld beträgt für fünf
Schuss einen Euro. Als Preis
wartet eine Volksscheibe. Im
Rahmen des Sommerfestes am
Sonnabend, 5. August, findet die
Preisverleihung statt. lO

Wer wird der König?
Verein lädt zum Schießen auf Volksscheibe ein

„Es ist zum Weinen“
Unbekannte zerstören Stadtteilprojekt von IGS-Schülern nur

zwei Wochen nach der Installation
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